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Bezirksliga Herren Gruppe 03

TuS Altwarmbüchen : SV Arminia Hannover III 
Samstag, 08.10.2022, 17:00 Uhr

9:3-Erfolg für den SV Arminia Hannover III beim TuS 
Altwarmbüchen

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 03 traf die Mannschaft des TuS Altwarmbüchen am
vergangenen Samstag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Arminia Hannover III. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
fixierte Nikolaus Meuer. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Andre Mainka, der in Einzel und
im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TuS Altwarmbüchen dieses Match mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Es dauerte eine Weile, bis Rinne / Schipper ihr 3:
2 gegen Meuer / Gdynia feiern konnten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Will /
Brendel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Mainka / Schwerdtner verloren. Da war
final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Brandt / Krivoruzki und
Thurow / Sosnowski, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Markus Rinne gegen Jan-Henning Schwerdtner, obwohl man vor dem Spiel auf
Basis der TTR-Werte eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Christoph
Schipper gegen Andre Mainka hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter
der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Eine knappe
Niederlage gab es für Fabian Will beim 2:3 gegen Jan Gdynia, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Einen Zähler für die Gäste
musste Tobias Brandt bei der 1:3-Niederlage gegen Nikolaus Meuer in der auf Basis der TTR-Werte
im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Den Sieg von Viktor
Sosnowski konnte Knut Brendel im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging
dieser Zähler an das Gästeteam. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Jewgeni Krivoruzki im
Spiel gegen Dirk Thurow bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel
besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Beim folgenden auf Basis
der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Andre Mainka fand Markus Rinne von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Christoph Schipper bekam es nun mit
Jan-Henning Schwerdtner zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christoph
Schipper am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Fabian Will bei seiner 1:3-Niederlage von Nikolaus Meuer dann
doch niedergerungen worden. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.10.2022 gegen
den TTC Helga Hannover, während der SV Arminia Hannover III am 09.10.2022 gegen den SV
Altenhagen I antritt.
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 Statistik:
 TuS Altwarmbüchen

Doppel: Rinne / Schipper 1:0, Will / Brendel 0:1, Brandt / Krivoruzki 0:1 
Einzel: M. Rinne 0:2, C. Schipper 1:1, F. Will 0:2, T. Brandt 0:1, K. Brendel 0:1, J. Krivoruzki 1:0 

 SV Arminia Hannover III
Doppel: Mainka / Schwerdtner 1:0, Meuer / Gdynia 0:1, Thurow / Sosnowski 1:0 
Einzel: A. Mainka 2:0, J. Schwerdtner 1:1, N. Meuer 2:0, J. Gdynia 1:0, D. Thurow 0:1, V. Sosnowski
1:0


